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PRESSEINFORMATION	September 2023

Herbstzeit ist Kürbiszeit 
Ausstellungen, Landausflüge, Hofläden  

Der Kürbis zählt zu den ältesten Kulturpflanzen der Erde. In Brandenburg wird die farben- und formenreiche Frucht überall im Land angebaut. Und vielerorts sieht man sie jetzt auch an den bunten Verkaufsständen an den Straßen. Ob Hokkaido, Butternuss, Muskat- und Spaghettikürbisse – die Auswahl ist groß. Jetzt ist auch die Zeit der Kürbis-Feste und damit ebenso die ideale Zeit für einen herbstlichen Ausflug nach Brandenburg.

Die größte Kürbisausstellung gibt es in Klaistow im Fläming auf dem Spargel- und Erlebnishof. Sie findet dieses Jahr bereits zum 20. Mal statt und geht noch bis zum 5. November 2023. Ihr Titel: „Im Dschungel der Kürbisse“. Zu sehen sind riesige Figuren wie zum Beispiel ein Papagei, Balu und Mogli sowie ein Chamäleon. 15 Mitarbeiter haben diese Attraktionen mit über 40.000 Kürbisse in aufwändiger Handarbeit gestaltet. Noch einmal so viele Kürbisse liegen auf dem Hof zur Dekoration aus. Dazu kommt die Sortenschau, in der fast 500 verschiedene Kürbis-Sorten aus aller Welt zu sehen sind. Und natürlich gibt’s Kürbisse auch im Verkauf – auf dem Kürbismarkt muss man sich zwischen 30 verschiedenen Sorten Speise- und Zierkürbisse aus eigenem Anbau entscheiden. Geöffnet ist täglich von 9 bis 18 Uhr. Der Eintritt kostet für Erwachsene: 3€, Kinder bis 12 sind kostenfrei. Weitere Informationen unter: www.spargelhof-klaistow.de

Grusel-Oktober mit Kürbismarkt
Bis zum 5. November 2023 geht im Havelland der „Grusel-Oktober mit Kürbismarkt“ bei Karl´s in Elstal. Hier erwartet die Besucher nicht nur eine herbstlich-schaurige Deko, sondern auch spannende Gruselattraktionen, leckere Kürbisgerichte und ein beeindruckender Kürbismarkt mit vielen verschiedenen Kürbissorten sowie einzigartige & handgemachte Produkte aus den Manufakturen.  Es gibt Kürbissuppe, knusprige Kürbisspalten oder leckeres Kürbisgulasch. Für das Kürbisschnitzen wurde eine neue Kürbisschnitz-Werkstatt eingerichtet. Hier gibt es praktische Schnitz-Tische. Auf der Internet-Seite von Karl´s gibt es auch Kürbis Schnitzvorlagen. Hier kann man Kürbis-Schnitzgesichter herunterladen. Mit diesen Vorlagen gelingt jedem im Handumdrehen ein großartiger Halloween-Kürbis. Weitere Informationen unter: www.karls.de
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Nacht der Kürbisgeister am Bismarckturm
Hexen, Elfen und Gespenster tanzen am 7. Oktober im Spreewald in Burg am Bismarckturm durch ein Meer aus Licht und Feuer, immer auf der Suche nach dem kunstvollsten Kürbis. Denn es gibt einen Wettbewerb um die originellsten Kürbisse. Eine Jury wird die am schönsten gestalteten Kürbisse prämieren. Jeder kann selbst kreativ werden und einen Kürbis zur Bewertung einreichen. Abgabe der gestalteten Kürbisse findet in der Zeit von 17:00-18:00 Uhr statt. Am Abend gibt es dann auch noch ein großes Feuerwerk. Der Eintritt kostet 5,00 Euro, Kinder bis einschließlich 5 Jahre haben freien Eintritt, es gibt 1,00 Euro Rabatt bei Vorlage der GästeCard. Weitere Informationen unter: www.burgimspreewald.de

Landausflüge zu Hofläden
In Brandenburg gibt es auch in den verschiedenen Reiseregionen Kürbisse direkt vom Hof. Die Hofläden sind im Herbst schöne Ausflugsziele. So geht es neispielsweise in´s Ruppiner Seenland - Spezialisiert auf Speisekürbisse ist hier „Rixmanns Hof Linum“. Sabine Schwalm und Georg Rixmann in ihrem Linumer Familienbetrieb auf gut 15 ha Obst und Gemüse an. Ab Ende August gibt es über 100 Sorten auf dem Hof zu sehen und zu kaufen. Aus eigenem Anbau kommen auch Tomaten, Topinambur, Kartoffeln und je nach Saison verschiedenes Gemüse und Obst. Das Angebot wird ergänzt durch regionale Produkte und Spezialitäten von befreundeten Produzenten aus Brandenburg und Deutschland. Der Hofladen ist immer freitags von 13 - 18 Uhr sowie samstags und sonntags von 11 - 18 Uhr geöffnet. Weitere Informationen unter: www.gemues-und-obst.de

Im Fläming ist der SYRINGHOF beheimatet. Er ist längst sogar schon zu einem der größten Kürbiskernanbauern Deutschlands geworden. Thomas Syring, der nach seinem Studium der Agrarwissenschaft 2004 von seinem Praktikum in Südtirol wiederkehrt, ist begeistert vom edlen Kürbis und baut selber den Steierischen Ölkürbis an. Neben der Bio-Kürbisölproduktion – dem „grünen Gold“ – gibt es hier auch Spargel, diverse Getreidesorten, Sonnenblumenkerne und andere Kulturen. 
Auf rund 900 Hektar gehen traditionelle Landwirtschaft und Ökolandbau als Familienbetrieb Hand in Hand. Unter dem Label „Syring–Feinkost“ finden sich frische und veredelte Feinkostprodukte, die sowohl im eigenen Hofladen als auch deutschlandweit in Hofläden, Feinkostläden, Bioläden, Bäckereien und an diversen Ständen in der Region vertrieben werden. Weitere Informationen unter: www.syringhof.de

Und im Seenland Oder-Spree bietet Kürbisolli´s Shop sogar ganzjährig Kürbisprodukte an. Und wer selber Kürbis anbauen möchte, ist hier ebenso richtig: Im Sortiment ist eine Vielzahl an Saatgut. Es gibt ein Vielfältiges Angebot. Bestellen kann man sie auch im Onlineshop. Mehr Informationen unter: www.kuerbisollisshop.de

Weitere Kürbis-Hofläden gibt es beispielsweise auch im Barnimer Land, dem Fläming oder der Uckermark. Sie findet man unter: https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/essen-trinken/hoflaeden/kuerbiszeit/?forceAbsoluteUrl=1&parameter=1406&useCacheHash=1&cHash=04ad9951bdefb01cd6f08a33053717df

Eine Übersicht zu Brandenburger Hofläden gibt es hier:
www.reiseland-brandenburg.de/hoflaeden


Weitere Informationen unter:
www.reiseland-brandenburg.de/
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